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LBBW MOBILITÄT DER ZUKUNFT  

 

      Corona verändert unser Mobilitätsverhalten 
 

„Die Corona-Krise wirkt wie ein Katalysator für die Mobilität der Zukunft.“ Zu dieser 
Einschätzung kommt Lorenz Blume, Fondsmanager und Mobilitätsexperte bei der LBBW 
Asset Management. Er rechnet damit, dass sich unser Mobilitätsverhalten langfristig 
verändern wird. Die folgenden vier Trends werden durch Corona verstärkt: 
 

1. Mobilität neu gedacht: Web-Konferenzen im Geschäftsleben auf dem Vormarsch 

2. Eigenes Auto bevorzugt: Das Auto legt relativ zur gesunkenen Mobilität zu 

3. Mehr Umweltbewusstsein dank Prämie: Die Deutschen entdecken das Elektroauto 

4. Finger weg vom Steuer: Autonomes Fahren auf dem Vormarsch – zunächst in Taxis  
 

Per Datenautobahn dabei – moderne Kommunikationswege definieren Mobilität neu  
 

„Die Corona-Krise hat dazu geführt, dass wir Mobilität neu definieren müssen. Ob ein Team-
Meeting oder ein Verkaufsgespräch – in der Pandemie ist es vielfach zu einer 
Selbstverständlichkeit geworden, dass wir uns per Datenautobahn vom Home Office aus auf 
den Weg zu den Kollegen oder zu den Kunden machen“, sagt Blume. Er hat die 
Mobilitätsdefinition für seinen Fonds deshalb von Anfang an weiter gefasst: „Unter der Mobilität 
der Zukunft verstehen wir mehr als nur die individuelle Mobilität von Menschen, sondern ganz 
klar auch den Transport von Gütern und Dienstleistungen. Deshalb haben wir auch Anbieter 
entsprechender Home Office-Software im Portfolio und konnten vom Kursanstieg bei diesen 
Unternehmen entsprechend profitieren.“ 

 

Das Auto bleibt das meistgenutzte Verkehrsmittel. Da immer mehr Menschen in die Büros 
zurückkehren, werden PKWs noch stärker genutzt als vor der Krise. „Ein Drittel der Menschen, 
die normalerweise Bus oder Bahn nutzen würden, wollen – um die Ansteckungsgefahr zu 
reduzieren – künftig lieber das Auto nehmen“, berichtet Blume und beruft sich dabei auf eine 
Untersuchung eines Forscherteams unter Leitung des Wissenschaftszentrums Berlin für 
Sozialforschung, bei der von Mitte März bis Mitte Mai 2020 rund 1.000 Menschen repräsentativ 
zu ihrem Mobilitätsverhalten befragt wurden. „Die Corona-Krise hat dafür gesorgt, dass der 
Trend hin zur individuellen Mobilität geht“, so Blume. 
 

Aller Skepsis zum Trotz – die Nachfrage nach E-Autos steigt 
 

Im Hinblick auf die individuelle Mobilität haben allerdings sowohl die geringe Reichweite als 
auch der hohe Preis viele Autokäufer in der Vergangenheit davon abgehalten, ein Elektroauto 
zu kaufen, berichtet Blume. Er ist davon überzeugt, dass sich das nun ändert – und zwar aus 
den folgenden drei Gründen:  
- Erstens hätten sich die Reichweiten mit der Weiterentwicklung der Elektroautos auch im 

mittleren Preissegment gesteigert.  
- Zweitens schaffe die Erhöhung der Kaufprämie für Elektroautos auf bis zu 9.000 Euro neue 

Kaufanreize. „Ich teile vor diesem Hintergrund eine Einschätzung der Unternehmens-
beratung Deloitte. In diesem Jahr könnte der Absatz von E- und Hybridautos hierzulande 
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um 40.000 auf 200.000 Fahrzeuge steigen, während der Absatz von Benzinern und Diesel-
autos unter dem des Vorjahres bleiben dürfte.“ Blume hat sich in dem von ihm gemanagten 
Fonds, dem LBBW Mobilität der Zukunft, früh darauf eingestellt und im Bereich Fahrzeug-
bau auf Tesla und Toyota, die beiden Vorreiter bei Elektro- und Hybridautos, gesetzt. 

- „Drittens dürfte mittel- bis langfristig auch das Umweltbewusstsein der Deutschen wieder 
zunehmen“, ist Blume zuversichtlich. Deshalb rechnet er damit, dass sich die Menschen 
bei der individuellen Mobilität auch künftig stärker für umweltfreundliche Antriebsarten 
entscheiden. Er geht deshalb davon aus, dass wir uns in Europa im Jahr 2025 zunehmend 
elektrisch angetrieben fortbewegen werden. 

 

Steuern lassen statt selbst fahren – Autonomes Fahren kommt 
 

Blume ist davon überzeugt, dass Innovationen von Software- und vor allem Hardwareanbietern 
unsere Mobilität künftig noch stärker verändern werden. „Autonomes Fahren wird jedoch 
anders kommen als mancher erwartet. Ich rechne damit, dass Robotaxis ab 2025 auf den 
Straßen zu finden sein werden. Allerdings wird es noch mindestens fünf weitere Jahre dauern, 
bis autonomes Fahren auch in Personenwagen für den Individualverkehr zur Marktreife 
entwickelt sein wird. Schneller dürfte es im Bereich Nutzfahrzeuge gehen, da sich die hohen 
Investitionsaufwendungen hier schneller amortisieren lassen.“ 
 

Die Chancen der Mobilität – in einem Fonds vereint 
 

Investoren können mit dem LBBW Mobilität der Zukunft Teil dieser Evolution werden und von 
den Megatrends profitieren. „Wir versuchen, die Profiteure des Megatrends Mobilität ausfindig 
zu machen und zum Vorteil der Investoren zu monetarisieren“, sagt Blume. „Dabei kommt uns 
unser langfristiges Branchen-Knowhow und unsere ausgewiesene Stock-Picking-Expertise 
zugute.“ Aus einem globalen Anlageuniversum wählt Blume auf Grundlage einer qualitativen 
Fundamentalanalyse und unter Berücksichtigung von Chance-/Risiko-Gesichtspunkten sowie 
der passenden Länder-/Branchenstruktur die vielversprechendsten Titel aus. Der LBBW 
Mobilität der Zukunft profitierte in den vergangenen Monaten insbesondere von seiner starken 
Positionierung im Segment Technologie.  
 

Weitere Informationen zum Fonds sowie einen Produktfilm finden Sie im Internet unter 
www.LBBW-AM.de  

 

 

LBBW Mobilität der Zukunft R 

ISIN:    DE000A2PND96 

WKN:     A2PND9 

Verwaltungsvergütung:  1,25 % p.a. 
Kostenpauschale:   0,18 % p. a. 
Ausgabeaufschlag:  3,75 % aktuell 
Aufgelegt am:   05.11.2019 

Geschäftsjahrende:  31.10. 
Ertragsverwendung:  Ausschüttend 

Fondswährung:   EUR 

Fondsmanager:  Lorenz Blume 

 

 

 

 

 

Folgen Sie uns auf Twitter unter www.twitter.com/LBBW_AM und erfahren Sie mehr über 
uns und unsere Einschätzungen zu den Märkten. 

http://www.lbbw-am.de/
http://www.twitter.com/LBBW_AM
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Kontakt 
Sie haben Fragen? Bitte sprechen Sie mit uns:  

 

 

 

Auf Wunsch erhalten Sie von uns auch 
druckfähige Fotos. 

    

 

Jörg Schüren 

Director 
Edelman 

 

Tel: (+49) 221 82828 150  
TeamLBBW@edelman.com 

mailto:TeamLBBW@edelman.com
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     Disclaimer 

 

Diese Information dient nur Werbezwecken. Sie stellt keinen Prospekt und auch keine 
vergleichbare Information dar und enthält daher auch nicht alle wesentlichen Informationen, die 
für eine Anlageentscheidung erforderlich sind. Diese Information berücksichtigt nicht die 
persönlichen Umstände eines Anlegers, enthält kein zivilrechtlich bindendes Angebot und stellt 
keine Anlageberatung oder Anlageempfehlung dar. Diese Information wurde nicht in Einklang 
mit Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und 
unterliegt auch keinem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von 
Finanzanalysen. 
 

Die vorliegende Information enthält unter anderem unsere derzeitige unverbindliche 
Einschätzung zu Marktsituationen, Produkten und deren denkbaren Entwicklungsmög-
lichkeiten, für deren Richtigkeit wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Informationen 
wurden von uns sorgfältig zusammengestellt, dennoch übernehmen wir keine Gewähr für deren 
Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit. Auch geben die Informationen nicht vor, vollständig 
oder umfassend zu sein. Sie beziehen sich ausschließlich auf den Zeitpunkt der Erstellung und 
können sich jederzeit ändern, ohne dass dies angekündigt oder publiziert oder der Empfänger 
auf andere Weise informiert wird. 
 

Allein verbindliche Grundlage für den Anteilerwerb der dargestellten Investment-vermögen sind 
die jeweils aktuellen Verkaufsunterlagen (Wesentliche Anleger-informationen, 
Verkaufsprospekte, Jahres- bzw. Halbjahresberichte). Die Verkaufsunter-lagen sind in 
deutscher Sprache kostenlos bei unseren Vertriebspartnern und der LBBW  
Asset Management Investmentgesellschaft mbH, Postfach 10 03 51, 70003 Stuttgart,  
E-Mail: info@LBBW-AM.de sowie unter http://www.LBBW-AM.de erhältlich. Um weitere 
Informationen, insbesondere zur Struktur und zu den mit einer Investition in das 
Investmentvermögen verbundenen Risiken zu erhalten, sollten potenzielle Anleger diese 
Unterlagen lesen. 
 

Wie im jeweiligen Verkaufsprospekt erläutert, dürfen Anteile der dargestellten Fonds nicht in 
allen Rechtsordnungen zum Kauf angeboten, verkauft oder ausgeliefert sowie Informationen zu 
diesen Fonds nicht verbreitet oder veröffentlicht werden. Insbesondere dürfen Anteile der Fonds 
weder innerhalb der USA noch an oder für Rechnung von US-Personen oder in den USA 
ansässigen Personen zum Kauf angeboten oder an diese verkauft/übertragen oder 
Informationen zu diesen Fonds entsprechend verbreitet oder veröffentlicht werden. Personen, 
die in den Besitz dieses Dokuments gelangen, sollten sich über etwaige nationale 
Beschränkungen informieren und diese einhalten. 
 

Der Fonds weist aufgrund seiner Zusammensetzung eine erhöhte Volatilität auf, d.h. die 
Anteilpreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume erheblichen Schwankungen nach oben 
und nach unten unterworfen sein. 
 

Für diese Information verantwortlich ist die LBBW Asset Management Investmentgesellschaft 
mbH. 

http://www.lbbw-am.de/

